
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

11.09.2012 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III 
Dezernat IV 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Straßenverkehrs- und 
Tiefbauamt 

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2012/0255 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

Produkt-Nr.:       
Kostenstelle: 066-140-1000 Investitionsnummer: 08066-6792 
Kostenträger:       Sachkonto:       

 
Betreff: Kanalbau Eschollbrücker Straße  

Gesamtkosten: 60.000 Euro 
 
Vorlage vom: 26.07.2012 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Magistrat stimmt dem Kanalbau Eschollbrücker Straße nach dem Plan des Straßenverkehrs 
–und Tiefbauamtes mit Gesamtkosten von 60.000 Euro zu. 

 
2. Zur Finanzierung der Maßnahme sind die Mittel in Höhe von 60.000 Euro innerhalb der 

Kostenstelle 066-140-1000,von der Investitionsnummer 08066-6035 – Sanierung von 
Kanaleinbrüchen – auf die Investitionsnummer 08066-6792 – Tiefbauten allgemein – zu 
verschieben. 

 

 

Anlagen: Lageplan Versorgungsleitungen 
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Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 26. Juli 2012 
 
 
Die Erschließung der Grundstücke Eschollbrücker Straße 50 und 48 wird zurzeit über einen Kanal 
auf Privatgrundstücken sichergestellt. Da es für diesen Kanal keine Grunddienstbarkeit gibt, ist 
dessen Unterhaltung und Sanierung nicht möglich. Rückstau bei Grundstück Eschollbrücker Straße 
50 ist die Folge. 
 
Um die Entwässerung neu zu ordnen, ist vorgesehen, den städtischen Kanal DN 250 auf der 
Nordseite der Eschollbrücker Straße um zwei Haltungen bis zu den oben genannten Grundstücken 
zu verlängern. Gleichzeitig wird so eine Möglichkeit geschaffen, den vorgesehenen 
Einmündungsbereich in das Konversionsgebiet West zu entwässern. 
 
Kostenzusammenstellung: 
 
Straßenbauarbeiten     21.000 Euro 
Erdarbeiten      13.000 Euro 
Rohrverlegung        6.000 Euro 
Fertigteilschächte       5.000 Euro 
Verkehrssicherung       2.000 Euro 
       47.000 Euro 
19 % Mwst.        8.930 Euro  
Bruttobaukosten     55.930 Euro 
Baunebenkosten, zur Rundung     4.070 Euro 
Herstellungskosten, brutto    60.000 Euro 
 
Zur Finanzierung der Maßnahme sind die Mittel in Höhe von 60.000 Euro innerhalb der Kostenstelle 
066-140-1000,von der Investitionsnummer 08066-6035 – Sanierung von Kanaleinbrüchen – auf die 
Investitionsnummer 08066-6792 – Tiefbauten allgemein – zu verschieben. 
 
Der Originalplan ist in der Magistratsgeschäftsstelle einzusehen. 
 
Darmstadt, 26.07.2012  
III-66/2 K 21/3230-Bu-Wg  
Nst. 2834  
 
 
Die Dezernentin III     Der Dezernent IV 
 
 
 
Brigitte Lindscheid      André Schellenberg 
Stadträtin       Stadtkämmerer 


